
 
 

DR. SABINE KOCH 
RÜ MELINSTRAßE 8 
72070 TÜB INGE N 

 

TEL.:  07071/23331 
  07073/302999 

 

FAX.: 07071/21026 
 

info@al.gruene.de 
www.al.gruene.de 

 
 

Tübingen, den 13. Oktober 2007 
 
 

Antrag der Fraktion AL/GRÜNE:  

Aischbach Teil II, Verkehrserschließung, Vorlage 181/2007 

 

Der Beschlussantrag wird geändert: dem Bebauungsplanentwurf wird die Erschließungsvariante 5 zu 
Grunde gelegt, aber vorerst ohne Durchstich zur Sindelfinger Straße. Die Förderbedingungen für einen 
GVFG-Zuschuss werden nochmals untersucht, da es sich beim Ausbau zu einem Vollknoten um einen 
verkehrswichtigen Zubringer zum überörtlichen Verkehrsnetz handelt. 

 

Begründung 

Beim Ausbau des neuen Vollknotens werden nicht nur die neu zu erschließenden Handwerker–
flächen an die B28 angeschlossen, sondern auch über eine Linksabbiegespur von Unterjesingen 
kommend das Gewerbegebiet auf der anderen Straßenseite hin zum Hagellocherweg erschlossen. 
Dadurch wird der bestehende Knoten B28/Handwerkerpark entlastet und ein neuer Zubringer zum 
überörtlichen Verkehrsnetz (Zufahrt Kliniken, Nordumfahrung Tübingens) geschaffen.  

Der bis jetzt geplante Durchstich zur Sindelfingerstraße wird einen Schleichverkehr von der B28 
über die Westbahnhofstraße nach Tübingen verursachen, da zur Hauptverkehrszeit der Stau an den 
Ampelanlagen an der B28 vor dem Schlossbergtunnel umfahren werden kann. Außerdem 
verursacht der Durchstich Verkehrskonflikte mit dem viel befahrenen Ammertalradweg. Deshalb 
kann ein Durchstich nur erfolgen, wenn Verkehrs beruhigende Maßnahmen an der Verbindung zur 
Westbahnhofstraße mitgeplant werden und Konflikte mit dem Ammertalradweg vermindert 
werden. 
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